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Im Herrn ist verschieden.
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingst-
aktion Renovabis 2010

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben,

20 Jahre nach dem Sturz des Kommunismus zeigt der Blick
in den Osten Europas ganz unterschiedliche Bilder. Wir
sehen Länder und Regionen, die große Fortschritte ge-
macht haben; der Aufbruch zur Freiheit hat dort Früchte
getragen. Daneben aber stehen Bilder von Armut und Not,
des Elends und der Verzweiflung. Auf diesen Bildern
finden sich vor allem Familien, Kinder, alte Menschen,
Kranke und gesellschaftliche Randgruppen.

Wo niemand sonst mehr hilft, da helfen die Kirchen vor
Ort. Mit ihnen steht die Solidaritätsaktion Renovabis im
lebendigen Austausch. Denn als Christen der östlichen und
der westlichen Tradition ist uns das gemeinsame Zeugnis
für ein christlich geprägtes und sozial gerechtes Europa
aufgetragen. Es geht um die Verkündigung des Glaubens
und um eine Nächstenliebe, die besonders den schwächs-
ten Gliedern der Gesellschaft zugute kommt. Bei der dies-
jährigen Pfingstaktion von Renovabis soll unserem Zu-
sammenwirken mit den kirchlichen Partnern in Osteuropa
besondere Aufmerksamkeit zugewandt werden. Das Leit-
wort ist dem Johannes-Evangelium entnommen: „Alle
sollen eins sein“ (Joh 17,21).

Wir bitten Sie, liebe Brüder und Schwestern: Unterstüt-
zen Sie die Arbeit von Renovabis auch am diesjährigen
Pfingstsonntag mit einer großzügigen Spende! Dafür sa-
gen wir Bischöfe Ihnen schon jetzt ein herzliches Vergelt’s
Gott!

Für das Erzbistum Freiburg

Erzbischof

Der Aufruf wurde am 25. Februar 2010 von der Deut-
schen Bischofskonferenz in Freiburg verabschiedet und
soll am Sonntag, dem 16. Mai 2010, in allen Gottes-
diensten (auch am Vorabend) in geeigneter Weise bekannt
gegeben werden. Der Ertrag der Kollekte am Pfingst-
sonntag, dem 23. Mai 2010, ist ausschließlich für die
Aktion Renovabis bestimmt.
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Hinweise zur Durchführung der Aktion
Renovabis am Pfingstsonntag, dem 23. Mai
2010

„Alle sollen eins sein“ (Joh 17,21). So lautet das Motto
der Renovabis-Pfingstaktion 2010. Die Solidaritätsaktion
der deutschen Katholiken mit den Menschen in Mittel-
und Osteuropa verbindet ihr Leitwort mit dem Appell:
„Miteinander handeln im Osten Europas!“ Das Hilfswerk
hat dabei die römisch-katholischen Partner, aber auch die
Partner der Kirchen des byzantinischen Ritus – die Ost-
kirchen – im Blick. Die mit Rom verbundenen unierten
griechisch-katholischen Kirchen und die Orthodoxen Kir-
chen in den Renovabis-Partnerländern sind außerdem
langjährige Partner der Solidaritätsaktion. Renovabis-
Hauptgeschäftsführer Pater Dietger Demuth erinnert
daran, dass dieses Thema die Hilfsbereitschaft der Deut-
schen für ihre Nachbarn im Osten Europas wecken soll:
„Denn schließlich ist uns als Christen der östlichen und
der westlichen Tradition sowohl das gemeinsame Glau-
benszeugnis aufgetragen als auch eine gemeinsame Welt-
verantwortung, die sich in der Nächstenliebe mit den
schwächsten Gliedern der Gesellschaft ausdrückt. Lassen
Sie uns miteinander handeln für ein christlich geprägtes
und sozial gerechtes Europa!“

Renovabis verbessert mit seiner Projektarbeit, die ins-
besondere durch die Spenden der deutschen Katholiken
als nachhaltige Hilfe zur Selbsthilfe möglich wird, die
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Zukunftsaussichten vieler Menschen in den Ländern
Mittel-, Ost- und Südosteuropas.

Die Renovabis-Pfingstaktion 2010 wird stellvertretend für
alle deutschen (Erz-)Diözesen am Sonntag, 25. April 2010,
im Bistum Limburg eröffnet. Den Eröffnungsgottesdienst
zelebriert Diözesanbischof Dr. Franz-Peter Tebartz-van
Elst zusammen mit Vinko Kardinal Puljic von Sarajevo
(Bosnien-Herzegowina), Erzbischof Alojz Tkác von
Košice (Slowakische Republik), Erzbischof Jan Graubner
von Olomouc (Tschechische Republik) und weiteren
Gästen aus Mittel- und Osteuropa um 10:00 Uhr im
Frankfurter Dom St. Bartholomäus.

Der Abschlussgottesdienst der Aktion wird am Pfingst-
sonntag, 23. Mai 2010, in Eichstätt von Bischof Gregor
Maria Hanke OSB mit Weihbischof Bohdan Dzyurakh
aus Kiew (Ukraine) und weiteren Gästen um 9:00 Uhr im
Eichstätter Dom gefeiert.

Die Aktionszeit beginnt am Donnerstag, 22. April 2010,
in allen deutschen Pfarrgemeinden als Vorbereitung
auf die bundesweite Eröffnung am folgenden Sonntag,
25. April 2010, und endet am Pfingstsonntag, 23. Mai 2010,
mit der Renovabis-Kollekte für Mittel- und Osteuropa in
allen katholischen Gottesdiensten in Deutschland.

Am Pfingstsonntag (23. Mai 2010) sowie in den Vor-
abendmessen (22. Mai 2010) wird in allen katholischen
Kirchen die Renovabis-Kollekte für Osteuropa gehalten.

Kalendarium zur Durchführung der Renovabis-
Pfingstaktion 2010

Ab Donnerstag, 22. April 2010 (Beginn der Aktionszeit)

– Aushang der Renovabis-Plakate.

– Verteilung der Faltblätter an die Gottesdienstbesucher
oder mit dem Pfarrbrief.

Sonntag, 25. April 2010

– Bundesweite Eröffnung der diesjährigen Aktion um
10:00 Uhr im Frankfurter Dom St. Bartholomäus.

Samstag und Sonntag, 15./16. Mai 2010

– Der Aufruf der deutschen Bischöfe soll in allen Gottes-
diensten, auch in den Vorabendmessen, in geeigneter
Weise bekannt gegeben werden.

– Predigt/Hinweis auf die Pfingstaktion von Renovabis
und auf die Kollekte am nächsten Sonntag (Pfingsten).

– Verteilung der Spendentüten mit Hinweis, dass die
Spende für die Menschen in Osteuropa am Pfingst-
sonntag eingesammelt wird, zum Pfarramt gebracht
oder dass sie auf ein Renovabis-Spendenkonto über-
wiesen werden kann.

– Faltblätter: Nachlegen auf dem Schriftenstand oder
Einlegen in die Gottesdienstordnung.

Samstag und Pfingstsonntag 22./23. Mai 2010

– Gottesdienst mit Predigt und Spenden-Aufruf zur
Renovabis-Kollekte.

– Bekanntmachung der Renovabis-Kollekte in allen
Gottesdiensten, auch am Vorabend, z. B.: „Heute bittet
die Kirche durch die Aktion Renovabis um eine Spende
für die Menschen in Mittel-, Ost- und Südosteuropa.“

– Predigtvorschlag (siehe Aktionsheft, CD-ROM).

Gemäß dem Beschluss der deutschen Bischöfe wird die
Renovabis-Kollekte für die Aufgaben der Solidaritäts-
aktion Renovabis ohne jeden Abzug an den Katholi-
schen Darlehensfonds weitergegeben. Das Ergebnis der
Renovabis-Kollekte ist mit dem Vermerk „Renovabis
2010“ zu überweisen an den Katholischen Darlehens-
fonds, Kollektenkasse, Landesbank Baden-Württemberg,
Konto-Nr. 7404040841, BLZ 600 501 01. Die Überwei-
sung soll bis spätestens sechs Wochen nach Abhaltung
der Kollekte erfolgen. Der Katholische Darlehensfonds
leitet unverzüglich die Beträge an Renovabis weiter.

Hinweise für die Ausstellung der Zuwendungsbestätigung
bitten wir dem Amtsblatt Nr. 15 vom 15. Mai 2008, Er-
lass Nr. 292, zu entnehmen. Die Zuwendungsbestäti-
gung muss folgenden Vermerk enthalten: „Die Zuwen-
dung wird entsprechend den Angaben des Zuwendenden
an das Erzbistum Freiburg, Körperschaft des öffentlichen
Rechts, weitergeleitet zur weiteren Verwendung durch
Renovabis e. V., Freising.“ Wird die Weiterleitung in
dieser Form bestätigt, können die bisher erforderlichen
Angaben zum Freistellungsbescheid des Finanzamtes
für Renovabis entfallen.

Die Pfingstnovene 2010 „Komm, du Geist der Einheit“
von Domkapitular Monsignore Wilm Sanders legt beein-
druckende Meditationen vor. Die Pfingstnovene empfiehlt
unser Erzbischof ausdrücklich für die Zeit zwischen Christi
Himmelfahrt und dem Pfingstfest zum Gebet in den Pfar-
reien, in Familienkreisen, Gruppen und Verbänden als
Gebetsbrücke nach Osten.

Besonders hingewiesen sei auf das Aktionsheft, das in den
„Bausteinen für den Gottesdienst“ auch Predigtimpulse
an die Hand gibt. Außerdem gibt es zur Renovabis-
Pfingstaktion Impulsplakate in unterschiedlichen Größen,
Pfarrbriefmäntel sowie weitere Publikationen und Mate-
rialien, die allen Pfarrgemeinden unmittelbar nach Ostern
per Post zugegangen sind. Im o. g. Aktionsheft finden sich
Reportagen und Zeitzeugenberichte mit vielen Impulsen,
Inspirationen und Handlungsvorschlägen – insbesondere
für den Schulunterricht und erstmals auch für den Kin-
dergarten. Zusätzlich zu den Texten gibt es als Audio-
Dateien das Renovabis-Lied „Dass erneuert werde das
Antlitz der Erde“ und Bilder, Länderprofile, Landkarten.
Sämtliche Materialien befinden sich auch auf der neuen
CD-ROM zur Renovabis-Pfingstaktion, zusätzliches Ma-
terial kann nachbestellt werden.
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Weitere Informationen zur Pfingstaktion erhalten Sie
direkt bei der Solidaritätsaktion Renovabis, Kardinal-
Döpfner-Haus, Domberg 27, 85354 Freising, Tel.: (0 81 61)
53 09 - 49, Fax: (0 81 61) 53 09 - 44, info@renovabis.de,
www.renovabis.de. Materialbestellung: renovabis@eine-
welt-mvg.de.

Nr. 275

Errichtung einer Verrechnungsstelle für das
Dekanat Acher-Renchtal

Mit Erlass Nr. 215 (Amtsblatt Nr. 1 vom 14. Januar 2010,
Seite 198) wurde über den Beschluss, eine Verrechnungs-
stelle für das Dekanat Acher-Renchtal zu errichten, in-
formiert.

Mit der Genehmigung einer kombinierten Baumaßnahme
„Gemeindehaus/Verrechnungsstelle“ in Achern zeichnet
sich zwischenzeitlich die Realisierung einer Verrechnungs-
stelle in Achern ab. Zum Zeithorizont kann davon ausge-
gangen werden, dass der Neubau im Sommer/Spätjahr
2011 bezugsfertig sein wird. Unabhängig davon wird die
Verrechnungsstelle Achern formal zum 1. Januar 2011
errichtet.

Die Verrechnungsstelle Achern wird damit zu diesem Zeit-
punkt in den Räumlichkeiten der Verrechnungsstelle Bühl
ihren Betrieb aufnehmen.

Nr. 276

Informations- und Begegnungswochenende
2010 im Collegium Borromaeum

„Quo vadis. – Wohin gehst Du?“

Elemente dieser Tage sind die Begegnung mit den Vor-
stehern und Studenten des Priesterseminars Collegium
Borromaeum, Informationen über das Studium und die
Ausbildung zum Priesterberuf, Mitfeier von Gottesdiens-
ten und Gebetszeiten, Gesprächskreise über Dienst und
Leben des Priesters heute, Austausch über Fragen der
Berufung, der Lebensform und des geistlichen Lebens,
Mitfeier der Priesterweihe und Zusammensein mit den
Festgästen.

Eingeladen sind junge Männer ab 16 Jahren, die sich für
das Theologiestudium und den Priesterberuf interessieren.

Ort: Collegium Borromaeum
Schoferstr. 1, 79098 Freiburg

Termin: Freitag, 7. Mai 2010 (Ankunft bis 18:30 Uhr) bis
Sonntag, 9. Mai 2010 (ca. 21:00 Uhr)

Einladungen zur Weitergabe wurden bereits allen Pfarr-
ämtern zugesandt.

Informationen/Kontakt: Diözesanstelle Berufe der Kirche,
Schoferstr. 1, 79098 Freiburg, www.dein-weg-bewegt.de,
Tel.: (07 61) 21 11 - 2 70, Fax: (07 61) 21 11 - 2 75.

Nr. 277

Berufungsforum

Zum dritten Mal treffen sich Priester im Anliegen der
Berufungspastoral. Elemente der Veranstaltung: Impulse
zum Thema „Zentren des Hörens“ & „Gebetsschule“ von
Sr. Brigitte Wahl (Kloster Sießen) und N.N. Beide berich-
ten von durchgeführten „Gebetsschulen“. Austausch über
gelingende Erfahrungen, Kooperation und mögliche Ini-
tiativen. Gemeinsames Gebet.

Eingeladen sind alle Priester der Erzdiözese Freiburg.

Termin: 14. Juni 2010 (9:30 bis 16:30 Uhr)

Leitung: Direktor Bernhard Pawelzik, Leiter der
Diözesanstelle Berufe der Kirche
Subregens Dr. Michael Gerber

Ort: Schönstattzentrum Marienfried
Bellensteinstr. 25, 77704 Oberkirch

Teilnahmegebühr inkl. Verpflegung: 25,00 €

Anmeldungen bis 1. Juni 2010 an die Diözesanstelle
Berufe der Kirche, Schoferstr. 1, 79098 Freiburg,
mail@dein-weg-bewegt.de, Tel.: (07 61) 21 11 - 2 70,
Fax: (07 61) 21 11 - 2 75.

Nr. 278

Grundkurs für Pfarrsekretärinnen und Pfarr-
sekretäre

Dieser Grundkurs lädt Pfarrsekretärinnen und Pfarrsek-
retäre ein, sich der besonderen pastoralen Situation und
Bedeutung ihres Dienstes im Pfarrbüro bewusst zu werden.
Neben einer seelsorglich-pastoralen Grundorientierung
vermittelt der Kurs Hilfen im bürotechnischen Bereich.

Termin: 21. Juni 2010, 14:30 Uhr, bis
25. Juni 2010, 13:00 Uhr

Ort: Freiburg, Institut für Pastorale Bildung

Leitung: Karin Schorpp, Referatsleiterin

Mitteilungen
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Referentinnen/ Gertrud Schifferdecker, Dipl.-Psych., Frei-
Referenten: burg, Karin Schorpp, Referatsleiterin,

Freiburg, Dr. Gertrud Rapp, Gerd Korn-
acker, Hubert Thoma, Jutta Luem, Erz-
bischöfliches Ordinariat, Georg Scherer,
Andreas Szymczyk, Gerti Jäger, Judith
Weber, Kirchliche Meldestelle

Kursgebühr: 200,00 € (inkl. Unterkunft/Verpflegung)

Anmeldungen ab sofort an das Institut für Pastorale
Bildung, Pfarrsekretärinnen/Pfarrsekretäre, Habsburger-
str. 107, 79104 Freiburg, Tel.: (07 61) 1 20 40 - 2 80 / 2 81,
Fax: (07 61) 1 20 40 - 52 80, pfarrsekr-mesner@ipb-
freiburg.de.

Nr. 279

Sabbattage für Priester

Der Sabbattag bietet Priestern im aktiven Dienst und
Priestergruppen von Sonntagabend bis maximal Montag-
abend eine Zeit zum Ausspannen. Freie Zeiten, Geistli-
cher Impuls, Gebetszeit, Gespräche und Liturgie werden
angeboten.

Termine: 20./21. Juni 2010
11./12. Juli 2010
26./27. September 2010
24./25. Oktober 2010
21./22. November 2010

Ort: Geistliches Zentrum St. Peter

Leitung: Pfarrer Klemens Armbruster
Pfarrer Hermann-Josef Kreutler

Anmeldungen an das Geistliche Zentrum St. Peter, Klos-
terhof  2, 79271 St. Peter, Tel.: (0 76 60) 91 01 - 0, Fax:
(0 76 60) 91 01 50, exerzitienwerk@geistliches-zentrum.org.
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Jahresversammlung für 2009 des Kirchen-
geschichtlichen Vereins für das Erzbistum
Freiburg

Der Kirchengeschichtliche Verein für das Erzbistum Frei-
burg hält am Dienstag, dem 18. Mai 2010, um 16:00 Uhr
im Collegium Borromaeum, Schoferstr. 1, 79098 Freiburg,
seine Ordentliche Jahresversammlung für 2009 mit
folgender Tagesordnung ab:

1. Begrüßung

2. Referat von Dr. Christoph Schmider
„Beförderungsmittel religiöser Gefühle und sittlicher
Gesinnungen“ – Ignaz Heinrich von Wessenberg
(1774 - 1860) und die Kirchenmusik.

3. Berichte des Vorsitzenden, des Schriftleiters und des
Rechners

4. Planungen von Dr. Barbara Henze zum 3. Band der
Geschichte des Erzbistums

5. Grußwort des Erzbischofs von Freiburg Dr. Robert
Zollitsch, Protektor des Kirchengeschichtlichen Vereins

6. Sonstiges

Die Geistlichkeit, die Mitglieder und alle Freunde der
Kirchengeschichte sind zu dieser Jahresversammlung
herzlich eingeladen.

Nr. 281

Im Herrn ist verschieden

1. April: Pfarrer i. R. Alfred Daum, Malsch-Völkersbach,
† in Karlsruhe

Personalmeldung


